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Marcel Werder 
Gemeindeammann 

Full-Reuenthal

Die Volksinitiative!
 
Am 5. Juni findet die nächste Eidgenössische Abstimmung statt. Drei der fünf 
Vorlagen sind Volksinitiativen. Dabei handelt es sich um die Volksinitiativen 
„Für eine faire Verkehrsfinanzierung“, „Pro Service Public“ und „Für ein be-
dingungsloses Grundeinkommen“.

Die Volksinitiative ist ein schweizerisches politisches Recht, welches vom 
Stimmberechtigten ergriffen werden kann. Dabei entscheidet der Souverän 
über die Aufnahme einer neuen Bestimmung in der Verfassung. Damit eine 
Volksinitiative auf Bundesebene zustande kommt, müssen innert 18 Mona-
ten 100‘000 Unterschriften eingereicht werden.

Auf Bundesebene konnte seit 1891 über 203 Volksinitiativen abgestimmt 
werden, wobei nur 22 (10,8 %) vom Stimmvolk angenommen wurden. In den 
letzten 10 Jahren wurden von 41 Volksinitiativen deren 6 (14,6 %) angenom-
men. Es ist ersichtlich, dass die Annahmen nicht bedeutend gestiegen sind, 
allerdings massiv mehr Volksinitiativen zustande kamen. Dies wiederum wirft 
die Frage auf, ob die Hürden einer Volksinitiative noch zeitgerecht sind oder 
andere Massnahmen ergriffen werden sollten.

Auch auf Kantons- und Gemeindeebene können Sie als Stimmbürger eine 
Initiative lancieren. Auf Kantonsebene (AG) benötigt man dafür 3’000 Un-
terschriften, die innert 12 Monaten eingereicht werden müssen. Bei den Ge-
meinden ist die Anzahl der Unterschriften abhängig von der Einwohnerzahl.

Ich bin heute schon gespannt auf die Resultate und die Stimmbeteiligung 
vom 5. Juni. Eine hohe Stimmbeteiligung würde mich sehr freuen, so dass 
auch eine aussagekräftige Volksmeinung zustande kommt. Ich danke Ihnen 
für Ihr Engagement!

  Herzlichen Glückwunsch

Herzlichen Glückwunsch

 › 92 Jahre 
22. April, Lina Rogger-Schraner, Rheintalstrasse 44 

 › 94 Jahre 
25. April, Anna Knecht-Scherer, mit Aufenthalt im  
Pflegeheim Spital Leuggern

Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgerinnen 
von Herzen zu ihren Geburtstagsjubiläen und wünscht 
ihnen weiterhin frohe, sorglose und gemütliche Stunden 
sowie Gesundheit.

  Herzlichen Glückwunsch

 › 90 Jahre 
23. Mai, Johann Speckert, Reben 287, Reuenthal 

 › 91 Jahre 
13. Mai, Margaretha Oberle-Eschbach,  
Fahrhäuser 7, Full

Der Gemeinderat gratuliert den folgenden Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern von Herzen zu ihren Geburtstagsjubiläen 
und wünscht ihnen weiterhin frohe, sorglose und gemüt-
liche Stunden sowie Gesundheit.

Anna Knecht-Scherer
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Eidgenössische und kantonale 
Volksabstimmungen
Am 5. Juni finden folgende Volksabstimmungen statt:

Eidgenössische Vorlagen
 › Volksinitiative „Pro Service public“
 › Volksinitiative „Für ein bedingungsloses Grundeinkommen“
 › Volksinitiative „Für eine faire Verkehrsfinanzierung“
 › Änderung des Fortpflanzungsmedizingesetzes (FMedG)
 › Änderung des Asylgesetzes (AsylG)

Kantonale Vorlagen
 › Neuregelung der familienergänzenden Kinderbetreuung 

(Volksinitiative und Gegenvorschlag)
 › Wegfall des Steueranteils bei den Grundbuchabgaben

Bezirksvorlagen
 › Ersatzwahl für eine/n Bezirksrichter/in; 2. Wahlgang

 Gemeindewahlen Gemeinde Leibstadt 
 › Ersatzwahl für ein Mitglied des Gemeinderates; 1. Wahlgang
 › Ersatzwahl für den Gemeindeammann; 1. Wahlgang
 › Ersatzwahl für ein Mitglied der Schulpflege; 1. Wahlgang

Öffnungszeiten über Pfingstmontag  
und Fronleichnam

Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben am Pfingstmon-
tag, 16. Mai, geschlossen. Bei Todesfällen melden Sie sich 
bitte unter 079 279 73 58. 

Ebenso sind die Büros der Gemeindeverwaltung an Fronleich-
nam vom Mittwoch, 25. Mai, ab 16 Uhr, bis und mit 
Freitag, 27. Mai geschlossen. Ab Montag, 30. Mai sind wir 
wieder für Sie erreichbar. Bei Todesfällen melden Sie sich bitte 
unter 079 252 30 07. 

Prämienverbilligung Krankenversicherung 2017

Die Anträge für die Prämienverbilligung der obligatorischen Kran-
kenversicherung 2017 können zusammen mit den nötigen Un-
terlagen noch bis am 31. Mai 2016 bei der Gemeindezweig-
stelle Sozialversicherungsanstalt (Gemeindekanzlei) eingereicht 
werden. Bei Fragen steht Ihnen die Gemeindezweigstelle unter  
056 267 63 40 gerne zur Verfügung. 

  Sprechstunde Gemeindeammann
Die nächste Sprechstunde des Gemeindeammanns findet am 
Mittwoch, 11. Mai, von 17 - 18 Uhr, im Gemeindehaus 
Leibstadt statt. Es wird um eine Voranmeldung (bis 24 Stun-
den vorher) bei der Gemeindekanzlei, 056 267 63 40 oder an  
gemeindekanzlei@full-reuenthal.ch gebeten.    

  Jungbürgerfeier
Die Jungbürgerfeier der Jahrgänge 1997 und 1998 findet am Frei-
tag, 3. Juni statt. Die Einladungen werden in den nächsten Ta-
gen versandt.

  Gemeinde-Ersatzwahlen 
vom 5. Juni 2016 für den Rest der Amts periode 
2014/2017; Meldung über eingegangene Anmel-
dungen

Gemeinderat/Gemeindeammann
Für den zu vergebenden Sitz des Gemeinderates ist keine Kan-
didatur eingegangen. Ebenfalls ist keine Kandidatur für den Ge-
meindeammann eingetroffen.

Schulpflege
Für den zu vergebenden Sitz der Schulpflege sind nachfolgende 
Kandidaten angemeldet worden:

 › Erne Daniel, 1970, von Rohrbach BE,  
wohnhaft in 5325 Leibstadt, Neumattring 587

 › Kalt Lukas, 1980, von Leuggern AG,  
wohnhaft in 5325 Leibstadt, Bossenhaus 211

Im ersten Wahlgang kann jede oder jeder wahlfähige Stimmbe-
rechtigte der Gemeinde Leibstadt als Kandidatin oder Kandidat 
gültige Stimmen erhalten (§ 30 Abs. 1 GPR).
 
Als Gemeindeammann ist nur wählbar, wer bereits im Gemeinde-
rat ist oder aber neu zusätzlich in den Gemeinderat gewählt wird 
(§ 21 Abs. 3 GPR).

Wahlbüro Leibstadt
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  Full-Reuenthal

In den nächsten Tagen erhalten Sie die Einladung zur Gemeinde-
versammlung vom Mittwoch, 1. Juni, 20 Uhr, in der Turnhalle 
Full. Wichtig: Denken Sie bitte daran, Ihren Stimmrechtsausweis 
zur Gemeindeversammlung mitzubringen!

Traktanden

1. Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom  
27. November 2015

2. Rechenschaftsbericht 2015
3. Verwaltungsrechnung 2015
4. Verschiedenes und Umfrage

Die Versammlungsakten und die Originalrechnungen liegen vom  
18. Mai bis 1. Juni während den ordentlichen Schalteröffnungszei-
ten auf der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf. 

Einladung zur Gemeindeversammlung

  Leibstadt

Sie erhalten in den nächsten Tagen Ihre persönliche Einladung zur 
Gemeindeversammlung vom Freitag, 27. Mai. Wichtig: Denken Sie 
bitte daran, Ihren Stimmrechtsausweis zur Gemeindeversammlung 
mitzubringen! Dieser ist unten am Einladungsschreiben angehängt.

Traktanden Ortsbürgergemeindeversammlung, 20 Uhr

1. Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom  
20. November 2015 

2. Verwaltungsrechnung 2015
3. Verschiedenes

Traktanden Einwohnergemeindeversammlung, 20:15 Uhr

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom  
20. November 2015

2. Rechenschaftsbericht 2015
3. Verwaltungsrechnung 2015
4. Vorprojekt Sanierung Oberdorfstrasse -  

Variantenentscheid Dorfbach
5. Einbürgerung Sulejmani Arlinda, 1996
6. Verschiedenes

Die Versammlungsakten und die Originalrechnungen liegen vom 
13. bis 27. Mai während den ordentlichen Schalteröffnungszeiten 
auf der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme auf. 

  Vereinsbroschüre für  
Neuzuzügercouvert
Auf Anregung der Guggemusig Seifesüder unterstützt der Gemeinde-
rat die Idee, eine dorfeigene Vereinsbroschüre zu kreieren, welche 
jeweils den Neuzuzügern mit dem Neuzuzügercouvert überreicht 
werden soll. Allenfalls könnten die Vereine dadurch von potenti-
ellen Neumitgliedern profitieren.
Zur Erarbeitung der Vereinsbroschüre wurde eine Arbeitsgruppe 
eingesetzt, welcher folgende Mitglieder angehören:

 › Silvia Brogli, Vizeammann
 › Larissa Knecht, Verwaltung
 › Sereina Müller, Vertreterin Vereine
 › Marco Breyer, VERICON, Support  

  Radsporttage Gippingen -  
Umleitung und Durchfahrts- 
bewilligung
Vom Donnerstag, 9. Juni bis Sonntag, 12. Juni finden die 
Radsporttage Gippingen statt. Neu führen diese über das Gemein-
degebiet Full-Reuenthal. 

Ortsteil Reuenthal  Rennstrecke, vom Strick herkommend
Ortsteil Full  Verkehrs-Umleitung für Verkehr Richtung  
  Basel/Frick sowie Richtung Zurzach/ 
  Koblenz/Deutschland

Einzelheiten und Details folgen im Mitteilungsblatt Juni.
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  Erschliessung Furlänge
Während der öffentlichen Auflage der Bauprojekte und des Beitrag-
planes zur Erschliessung Furlänge sind 4 Eingaben eingetroffen. 
Die Einwender werden vom Gemeinderat nächstens zu einer Ein-
wendungsverhandlung eingeladen. Gegen den Verursacherknoten 
K130 sind beim Gemeinderat keine Einwendungen eingegangen.

Erschliessung Furlänge
Verursacherknoten Furlänge K130

0 50m 100m

  Regenbecken / Pumpwerk Full
Ab 17. Mai beginnt die letzte Bauphase beim Regenbecken / Pump-
werk Full. Bis zur Inbetriebnahme der Abwasseranlage Ende Juni, 
mit Anschluss an die ARA Leibstadt, werden noch die Entlastungs-
leitung in den RADAG Hinterwasserkanal sowie die Schmutzwasser-
Anschlussleitung bis zum Rheinweg erstellt.

Für die Anschlussarbeiten an den bestehenden Abwasserschacht 
im Rheinweg wird die Strasse ab ca. Mitte Juni für zwei Wochen 
für den motorisierten Durchgangsverkehr gesperrt. Fussgänger 
und Radfahrer sind von dieser Massnahme nicht betroffen. Die 
genauen Daten der Sperrung werden noch publiziert.

  Seismische Untersuchungen 
Reuenthal
Im Frühling 2012 gab es beim Reuenthaler Plateau einen Gelände-
einsturz ins ehemalige Gipsbergwerk. Um Informationen über das 
weitere Umgelände der Setzungsmulde zu erhalten, wurden drei 
Kernbohrungen bis in eine Tiefe von 66 Metern gemacht. Eine 
dieser Kernbohrungen befand sich beim Wasserreservoir Ried. 
Diese Bohrungen gaben Aufschluss über die Bodenbeschaffenheit 
und über vorhandene Hohlräume im Untergrund. Abgestützt auf 
diese Informationen wurde dann beschlossen, seismische Unter-
suchungen durchzuführen. Ziel dieser Untersuchung war, die mit 
den Sondierbohrungen nur punktuell erhaltenen Informationen 
über den Untergrund in einem gewissen Umkreis um das Bohrloch 
dreidimensional zu vervollständigen.

Dem Untersuchungsbericht kann entnommen werden, dass das 
Wasserreservoir Ried auf relativ gutem Untergrund steht. Im Um-
kreis der anderen zwei Bohrungen hat es zum Teil sehr locker 
gelagerten Untergrund. Es können also auch in Zukunft auf dem 
Reuenthaler Plateau partiell kleinere Landabsenkungen vorkommen.

Zurzeit wird das Reuenthaler Plateau mit Präzisionsmessungen 
bezüglich Geländebewegungen überwacht. Über das weitere evtl. 
Vorgehen, bezogen auf die Sicherheit der Wasserversorgung, kann 
erst nach Vorliegen mehrerer Messungen (2017/18) beraten werden.

  Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Baubewilligungen erteilt: 

 › Stukk- und Verputz GmbH, Rekingen, Doppelgarage mit Ab-
stellplatz, Hauptstrasse, Parz. Nr. 1881, Full

 › Einwohnergemeinde Full-Reuenthal, Sanierung Überlauf  
Regenbecken Reuenthal (RB 33), diverse Parzellen, Reuenthal

Ferienzeit, Reisezeit

Gültigkeit Reisedokumente prüfen
Planen sie bereits die 
nächsten Ferien? Bitte 
kontrollieren Sie rechtzei-
tig, ob Ihre Identitätskar-
te oder Ihr Reisepass noch 
gültig ist. Der Antrag für 
die Ausstellung einer neu-
en Identitätskarte ist bei der 
Einwohnerkontrolle ausfül-
len zu lassen. Dabei hat der 
Antragsteller persönlich am 
Schalter vorzusprechen.

Für den Dokumentenantrag 
ist 1 Passfoto notwendig, 
welches bei der Antragstel-

lung mitzubringen ist. An die Fotos werden hohe Anforderungen 
gestellt. Allfällige „alte“ bzw. zu ersetzende Ausweise sind eben-
falls vorzuweisen. 

Für Reisepässe und Kombiangebote (Pass und ID) ist eine persön-
liche Vorsprache beim Passamt in Aarau notwendig. Termine müs-
sen vorgängig via Internet oder telefonisch direkt beim Passamt 
beantragt werden: www.schweizerpass.ch oder 062 835 19 28.

Die Ausstellung eines neuen Ausweises beansprucht einige Zeit. 
Bitte beantragen Sie frühzeitig den neuen Ausweis. Detaillierte 
Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeindekanzlei, 056 267 63 40.
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Badi Spezial

Öffnungszeiten Badi Full

Montag - Freitag  13:30 - 19:30 Uhr
Samstag und Sonntag  11 - 19:30 Uhr
Während den Sommerferien ganze Woche   11 - 19:30 Uhr

Bei schlechter Witterung liegt es in der Kompetenz 
der Badeaufsicht, das Bad zu öffnen.

Eintrittspreise Badi Full
Einzeleintritte Ortsansässige Auswärtige
Schüler bis zu 16 Jahren         Fr. 2.50 Fr. 3.--
Lehrlinge und Studenten  Fr. 3.-- Fr. 4.--
Erwachsene  Fr. 5.-- Fr. 6.--

Saison-Abonnemente
Schüler bis zu 16 Jahren Fr. 25.-- Fr. 30.--
Lehrlinge und Studenten Fr. 30.-- Fr. 40.--
Erwachsene Fr. 50.-- Fr. 60.--

Vorschulpflichtige Kinder zahlen keinen Eintritt. Für Ein-
wohner von Leibstadt gelten die Tarife für Ortsansässige.

  Eröffnung der Badesaison
Die Badesaison 2016 wird am Samstag, 14. Mai, um 13:30 Uhr 
eröffnet. Mit einem Begrüssungsapéro, Rundgang mit Besichti-
gung und Erklärung der Projekte sowie Kaffee und Kuchen kann 
hoffentlich ein schöner Maientag genossen werden. Der Anlass 
findet bei jedem Wetter statt. 

Der Gemeinderat, das Bademeisterteam und die igbf freuen sich 
auf viele kleine und grosse Besucher und Besucherinnen und wün-
schen allen eine unfallfreie, herrliche und warme Badesaison. 

  Interessengemeinschaft Badi Full (igbf)

Dank und Ausblick
Mit einem Grossaufmarsch bewiesen Fuller und Reuenthaler Ein-
wohner am ersten Chrampferwochenende im April, wie sehr ihnen 
ihre Badi am Herzen liegt. Die igbf dankt allen Helferinnen und 
Helfern ganz herzlich für ihren zeitlichen und körperlichen Ein-
satz. Ein ganz grosses Dankeschön gilt den Sponsoren, die durch 
Materialspenden, Maschinen und Personal diesen grossen Einsatz 
erst möglich machten. Folgende Firmen unterstützten die igbf 
grosszügig und tatkräftig:

Vögele Hoch- und Tiefbau, Oeschger Gartengestaltung, Vögeli 
Holzbau, Garten-Team Rennhard, Metallbau Erne, Knecht + Sutter, 
Objektgestaltung S. Hübner, KKL-Fond

Am Samstag, 30. April, fand der zweite Chrampfertag statt, an 
dem die Badi geputzt und für die neue Saison vorbereitet wurde.

Ausblick
Weitere Events stehen auf dem Programm, wie ein Vollmond-
schwimmen am 20. Juni und das Zeltwochenende vom  
2./3. Juli. Im Herbst gilt es, die Badi winterfest zu machen, was 
wiederum einen Arbeitseinsatz erfordert. Zu allen Anlässen werden 
die Mitglieder der igbf rechtzeitig informiert. Gleichzeitig werden 
die Infos in der lokalen Presse zu lesen sein.

Pläne fürs kommende Jahr
Die igbf plant schon übers Jahresende hinaus: Am Samstag,  
14. Januar 2017 findet zum zweiten Mal der Fondue- und Raclette-
Plausch statt. Am 17. Februar werden die Mitglieder zur ersten 
Generalversammlung eingeladen. Und im April stehen erneut Ar-
beitseinsätze zur Verschönerung und Renovation der Badi an. Der 
Vorstand der igbf ist voller Ideen und Elan, zusammen mit den 
über 150 Mitgliedern, denn: We love Badi Full!

  Schwimmkurse 
Auch in diesem Jahr finden in der letzten Sommerferienwoche 
wieder Schwimmkurse für (eintretende) Kindergärtner und Primar-
schüler in der Fuller Badi statt. In Gruppen von max. 8 Kindern 
werden unter fachkundiger Leitung (dipl. Turn- und Sportlehrerin 
ETH) mit Assistenz die Grundlagen des Schwimmens erlernt. Im 
Vordergrund stehen der Spass am Wasser und die Freude am spie-
lerischen Lernen und Üben. Es werden je nach Anmeldung vier 
Leistungsstufen (Krebs, Seepferd, Frosch und Pinguin) angeboten.
 
Kursdaten: Sonntag, 31. Juli – Samstag, 6. August
Kurszeiten: alle Kurse finden am Nachmittag statt
 
Kontakt: Elisabeth Kuhn, Rüttistrasse 546, 5324 Full
kuhn.elisabeth@bluewin.ch / 056 246 17 20 (Eva Kuhn)

Das Bademeisterteam (v.l.n.r.):  Annette Membrez, Regula Decker und Robin Graf
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Themenschwerpunkt: Das finanzielle Umfeld der Gemeinde Leibstadt wird schwieriger. 
Welches sind die Herausforderungen und wie können diese gemeistert werden?

Am 15. und 16. April zogen sich der Gemeinderat Leibstadt mit 
Christian Burger, Silvia Brogli, Gaby Essig, Hanspeter Erne und 
Ferdinand Vögele sowie Gemeindeschreiber Peter Keller und der 
Leiter Finanzen Robert Keller zur diesjährigen Klausurtagung ins 
Hotel Tannenmühle in Grafenhausen zurück. Der Anlass wurde wie 
aus vergangenen Jahren gewohnt von Gemeindeammann Christian 
Burger bestens geplant, vorbereitet und moderiert. 

Gestartet wurde am Freitagmorgen mit dem Abstecken der per-
sönlichen Erwartungen aller Teilnehmer. Jeder Gemeinderat berich-
tete daraufhin über seine Ressorts und erklärte, warum und bei 
welchen Themen gegenwärtig die Prioritäten gesetzt sind. Durch 
diese interessanten Einblicke konnten wertvolle Informationen 
und Zusammenhänge vermittelt sowie anschliessend gemeinsam 
diskutiert werden.

Robert Keller, Leiter Finanzen, informierte am Nachmittag über 
die Gemeindefinanzen: Er zeigte auf, dass das finanzielle Umfeld 
schwieriger wird, da die Gemeinde in den nächsten Jahren Investi-
tionen von rund 15 Millionen Franken für Projekte, wie Sanierung 
Oberdorfstrasse mit Dorfbach, Erschliessung Furlänge, Sanierung 
Bossenhausstrasse, Zustandsplanung für Strassen und Liegenschaf-
ten und Weiteres plant. Weil Bund und Kanton sparen, werden 
zudem weniger Subventionen fliessen. Erschwerend kommt hin-
zu, dass der neue Finanzausgleich eine Mehrbelastung mit sich 
bringen und durch den Verlust des Oberstufenstandortes weniger 
Schulgeld eingenommen wird. Die Gemeinde ist heute zwar schul-
denfrei, doch die Zukunft könnte wieder anders aussehen. Das 
Plenum kam zum Schluss, dass durch entsprechende Massnahmen 
die bevorstehenden Herausforderungen sicher gemeistert werden 
können. Hierbei ist der Gemeinderat gefordert.

In Gruppenarbeit wurde am Samstagmorgen der aktuelle Investiti-
onsplan bearbeitet und der Gemeinderat befasste sich bereits inten-
siv mit der Finanzpolitik. Dazu fand ein reger Gedankenaustausch 

 Gemeinderat Leibstadt

Klausurtagung 2016

statt. Fragen wie: Ist die Bereitschaft für eine Steuerfusserhöhung 
vorhanden? Wie soll die künftige Ausgabenpolitik aussehen? Welche 
Prioritäten sind zu setzen? Wo sollte gespart werden? Wie erfolgt 
die Kommunikation an den Bürger?, müssen beantwortet werden. 
Für die Erarbeitung der finanzpolitischen Planung wird allerdings 
mehr Zeit benötigt. Der Gemeinderat hat daher beschlossen, im 
Rahmen der Budgetierung zusätzlich einen halben Tag für die Be-
antwortung dieser Fragen zu investieren.

Gemeindeammann Christian Burger rief später den Anwesenden 
nochmals die bisher erarbeitete Strategie mit den Kernkompeten-
zen «Kommunikation», «Koordination» und «Kooperation» in Erin-
nerung. Sehr vieles wurde in diesem Bereich in der Vergangenheit 
bewegt und er betonte die Wichtigkeit, dass der Gemeinderat 
immer wieder eine Plankontrolle durchführt. Eine schriftliche Do-
kumentation der Strategie und Massnahmen wird in den nächsten 
Wochen erstellt.

Was macht eigentlich ein Gemeindeammann? – Diese und weitere 
Themen wurden im nachfolgenden Workshop diskutiert. Gerade 
in diesem Zusammenhang musste leider davon Kenntnis genom-
men werden, dass bis heute keine Kandidaturen für den frei wer-
denden Gemeinderatssitz und das Amt des Gemeindeammanns 
eingegangen sind. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen wurden die Erkenntnisse 
festgehalten, laufende Projekte geprüft und die Pendenzenliste 
auf den aktuellen Stand gebracht.

Der abschliessende Klausurrückblick bestätigte allen Teilnehmern 
auch in diesem Jahr, dass die intensiven Gespräche mit Ideenaus-
tausch immens wichtig sind. Die Zielsetzungen und Erwartungen 
der Teilnehmer wurden zu grossen Teilen erreicht, was wiederum 
die Motivation und Zielstrebigkeit der Gemeindeführung bestätigt.
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Am 24. April führten wir unser erstes Jubilarenständli in diesem 
Jahr im von Roll-Saal durch. Wir durften fast alle Eingeladenen mit 
ihren Angehörigen bei passender Musik und stimmigen Frühlings-
liedern mit Kaffee, Kuchen und dem „Jubiläumswein“ der Gemein-
de Leibstadt verwöhnen. Vom Frühling zeugten an diesem eisigen 
Aprilsonntag allerdings nur die frisch gepflückten „Ankeblüemli“ 
als Dekoration auf den Tischen…

In den vergangenen Musikproben studierten wir mit Verstärkung 
einiger Döttinger Musikanten die Stücke für den offiziellen Festakt 
der Gemeinde ein, der am 3. Mai stattfand. Insbesondere freuten 
wir uns und waren stolz, dass wir, eigens für diesen Anlass kompo-
niert, eine Uraufführung spielen durften! Anlässlich des Neujahrs-
apéros sang der Männerchor das längst vergessene „Löibschleter-
Lied“ des Komponisten P. J. Staub. Unserem Präsidenten hat die 
Melodie und die Tatsache, dass Leibstadt ein eigenes Lied hat, so 
gut gefallen, dass er unseren Flügelhorn-Solisten und angehen-
den Musikpädagogen Raphael Kalt anfragte, aus dieser Melodie 
einen Marsch für Brass Band Besetzung komponieren zu wollen. 

  Musikgesellschaft Leibstadt
       www.mgleibstadt.ch

 Pro Senectute FC Leibstadt
      www.fcleibstadt.ch

Panini Tauschbörse

Vervollständige Dein Album am Samstag, 7. Mai, von 13 bis 
17 Uhr, beim Clubhaus vom FC Leibstadt. Gegen den Durst gibt 
es kalte Getränke und gegen den Hunger Feines vom Grill. Gleich-
zeitig finden die Meisterschaftsspiele der Junioren D gegen den 
FC Windisch um 13 Uhr und der Junioren E gegen den FC Tägerig 
um 15:30 Uhr statt.

Mittagstisch

Zum Mittagstisch im Mai laden wir Sie herzlich ein. Die Seni-
orinnen und Senioren treffen sich am Donnerstag, 19. Mai, 
um 11:30 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen im Restaurant 
Schützen. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Mittag. Wenn 
Sie neu dabei sein möchten oder sich ev. abmelden müssen, mel-
den Sie sich bitte bei, Lucia Graf, 056 247 18 61 oder Marianne 
Eckert, 056 247 18 20.

Raphael brauchte nicht lange Bedenkzeit, und so entstand mit 
grossem Engagement und immer wieder Verbessern und Ausfeilen 
von Details ein wunderschöner Marsch mit Variationen vom Thema 
des „Löibschleter“-Liedes. Der 3. Mai bot einen würdigen Rahmen 
für dieses Kunstwerk und es werden sich in Zukunft sicher immer 
wieder Gelegenheiten bieten, bei denen die MG Leibstadt „ihren“ 
Marsch präsentieren darf. Übrigens ist dieser Marsch auch so ge-
schrieben, dass im Trio-Teil die drei Strophen des „Löibschleter-
Liedes“ auch von einem (Männer)Chor mitgesungen werden können.

Raphael Kalt kann aber nicht nur komponieren, sondern Sie können 
ihn am Freitag, 10. Juni, von 18:30 bis 20 Uhr am Dorffest 
live mit seiner SKA-Band (mitreissende jamaikanische Tanzmusik) 
in seiner Vielseitigkeit erleben. Wir freuen uns schon heute auf 
zahlreiches Publikum.
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  Musikgesellschaft Brass Band Full
      www.brassband-full.ch

Grossaufmarsch zum Gemeinschaftskonzert
Seit Jahrzehnten setzt sich unsere Brass Band Full für die gezielte 
Nachwuchsförderung in den eigenen Reihen ein. Deshalb waren 
die Fuller Musikanten bei Anfrage sofort bereit, das siebte Pro-
jektkonzert der JBBZ als Partnerverein am 16. April im eigenen 
Dorf durchzuführen.

Der erste Konzertteil wurde in der bis auf den letzten Platz be-
setzten Mehrzweckhalle mit „Blackbird Spezial“ vom Gastgeber, 
der Brass Band Full, eröffnet. Registerweise wurde einmarschiert 
und die verschiedenen Parts auswendig vorgetragen. Nahtlos lei-
tete der Dirigent Markus Hauenstein zum nächsten Stück „A Brand 
New Day“ über. Mit „Calling Cornwall“ von Goff Richards wurde 
es etwas sanfter und die Soloparts von Florian Inderwildi auf dem 
Euphonium und Pascal Hauser auf dem Cornet waren ein Genuss. 
Die Fuller Musikantinnen und Musikanten waren bereits vor zwei 
Wochen an ihren traditionellen Unterhaltungskonzerten im Ein-
satz. Ebenfalls aus diesem Programm gaben sie mit der nächsten 
Nummer „All night long“ von Lionel Richie Vollgas. Beim letzten 
Programmpunkt „Legends of Cyfarthfa“ sorgte ein Quartett und 
einzelne Soloparts für pure Gänsehaut bevor die ganze Band zum 
fulminanten Schlussbouquet ansetzte.

In der Pause wurde die Bühne für die Jugend Brass Band Zurzibiet 
eingerichtet. Diese Formation besteht aus 44 Teilnehmenden, 
welche in nur neun Proben ein anspruchsvolles Konzertprogramm 
einstudiert hat. Entsprechend muss jeweils auch in Heimarbeit an 
den Stücken fleissig geübt werden.

Gewohnt zackig marschierten die Jugendlichen der JBBZ ebenfalls 
unter der Leitung von Markus Hauenstein auf die Bühne und er-
öffneten den zweiten Konzertteil mit dem feierlichen „The Earl 
of Oxford’s Marche“. Elias Mühlebach brillierte anschliessend auf 
dem Euphonium im Stück „Pantomime“ von Philip Sparke. Der erst 
15-Jährige bewies zweifellos, dass grosses Talent in ihm steckt. Er 
trug das technisch sehr anspruchsvolle und schwierige Solo aus-

wendig und in beeindruckender Manier vor. Mit „Maraba blue“ ging 
es beschwingt und mit jugendlicher Coolness weiter. Als spezielle 
Überraschung präsentierte sich die komplette Schlagzeugtrup-
pe mit einem Body-Music-Stück. Das heisst, sie klopften ihren 
Rhythmus ohne weitere Hilfsmittel auf dem Körper und hüpften 
dazu im Takt. Zwischendurch wurde der Vortrag mit Sprechge-
sang untermalt. Auch mit dem nächsten Beitrag konnte die Band 
mit ihrem frischen, jugendlichen Esprit und auf ansprechendem 
Niveau gefallen. Geheimnisvoll beginnend leitete das Stück über 
in afrikanische Lebensfreude, immer begleitet von markanten 
Rhythmen und Sprech-Rufen; eben „Jambo Africa“.

Unübersehbar waren die Freude und der Brassband-Virus, der in 
den jungen Menschen steckt. Dies stellte auch die Präsidentin der 
Brass Band Full Corinne Hauser fest und dankte dem Publikum für 
das Interesse, den Sponsoren und Inserenten für die finanzielle 
Unterstützung und natürlich dem Dirigenten für sein doppeltes 
Engagement. Auch der JBBZ-Projektgruppe dankte sie für das eh-
renamtliche Wirken für den Blasmusiknachwuchs im Zurzibiet so-
wie dem Ansagerduo Dominic Fischer und Marlen Kälin, welche 
unterhaltsam und informativ durchs Programm führten.

Mit „The great escape“ setzte die JBBZ den Schlusspunkt unter den 
ausgezeichneten Auftritt. Das begeisterte Publikum hatte noch 
nicht genug. Erst nach den zwei schmissigen Zugaben „Black Dyke 
March“ sowie „Hopp Schwyz“ konnten die Akteure – begleitet von 
kräftigem Applaus - von der Bühne. DAS Konzert war faszinierend!

     Euer Brassli
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 Spielgruppe Lupino

Für einige Kinder geht ein abwechslungsreiches Spielgruppenjahr 
zu Ende. Sie besuchen nach den Sommerferien den Kindergarten. 
Ab kommendem August hat es wieder freie Plätze im Lupino. Spiel-
gruppenleiterin Margrit freut sich, neue 2 ½- bis 5-jährige Kinder 
durch ein erlebnisreiches Jahr zu begleiten. Ihr Kind soll während 
der Spielgruppenzeit lernen, sich mit anderen Kindern auseinander 
zu setzen, sich kreativ und spielerisch zu betätigen. Es wird mit 
ersten Regeln und Ritualen vertraut gemacht.
 
Was läuft im Lupino? 
In kinder- und altersgerechter Umgebung können die Kinder spie-
len, kneten, singen, tanzen, springen, malen, sich verkleiden, 
zaubern, basteln, werken, musizieren, herumtollen, gemeinsam 
Essen, Geschichten anhören, und und und…
 

Habe ich das Interesse geweckt und sind Sie neugierig geworden?
Schauen Sie doch mal rein mit Ihrem Kind und kommen zu einem 
Schnupperbesuch. Spielgruppenzeiten: Dienstag und Donnerstag 
Vormittag von 9 bis 11 Uhr

Für weitere Auskünfte und Anmeldungen stehe ich Ihnen gerne 
jederzeit zur Verfügung.
 
Margrit Keller-Kalt, Gippingen, 056 245 49 03 / 079 603 00 63 
oder margrit.keller52@bluemail.ch
 
Ich freue mich auf viele Meitli und Buebe!

  Männerchor Full-Reuenthal

In der heutigen Maiausgabe des Mitteilungsblattes liegt in der 
Gemeinde Full-Reuenthal die ansprechende Werbebroschüre des 
Männerchors bei. Die wenigen aktiven Fuller Männerchörler wol-
len es nochmals wissen und versuchen alles, den Traditionsverein 
nicht untergehen zu lassen. Dazu benötigt der Chor unbedingt 
neue Sänger. Im Juni startet der Chor neu mit Schnupperproben 
für interessierte Männer an vier Dienstagabenden. In der Hoff-
nung, dass es der Dorfbevölkerung nicht egal ist, ob der hiesige 
Männerchor weiterhin Bestand haben wird und sich einige Män-

ner gleich welchen Alters überwinden werden, die Gesangsproben 
im Juni zu besuchen, sind die Fuller Sänger gespannt, wer am  
7. Juni zur Gesangsprobe erscheinen wird.

Haben Sie noch Fragen? Wenden Sie sich an einen der akti-
ven Chormitglieder oder deren Präsidenten Urs N. Kaufmann,  
056 246 18 38, mcfullreuenthal@gmail.com

 � sites.google.com/site/mcfullreuenthal/home

  Schule Leibstadt

Schulen Leibstadt und Schwaderloch gehen Partnerschaft ein

Die Schulpflegen von Leibstadt und Schwaderloch teilen mit, dass 
beide Schulen eine enge Kooperation beschlossen haben. Ziel ist 
es, durch proaktives Handeln nachhaltige Schulstrukturen zu schaf-
fen. Damit sind primär stabile Rahmenbedingungen für Lehrper-
sonen gemeint als Voraussetzung für guten Unterricht. Durch 

Zusammenarbeit und Nutzung von Synergien sollen die Chancen 
von Kleinstrukturen gestärkt und die Risiken minimiert werden. 
Die Inhalte der Schulkooperation wurden in einem gemeinsamen 
Memorandum festgelegt.

Schule Schwaderloch Schule Leibstadt
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Okay, - ja gut, vielleicht war ich im letzten Monat zu spät und 
habe die Redaktion verpasst. Habe ich zu spät gesagt? Ja gut, das 
hab ich …, aber wie heisst es so schön: „lieber spät als nie“. Da 
kommt mein Meckermäulchen nur ein paar Miniminuten zu spät 
und schon werde ich aus bizarren Gründen rasiert, - ähm - zen-
siert, weil ich angeblich zu Uninteressantes verjaulen wollte. Ja 
wo gibt’s denn so was, sonst bin ich denen immer zu frech und 
jetzt auf einmal zu belanglos? Was denn nun?

Prompt wird mir mein zu spät kommen auch noch nachgeäfft 
«gäll», oder wieso wird vor einigen Vollmonden gepriesen im Ap-
ril wird auf der neuen ARA zur Eröffnung gespiesen, hä? Und wo 
sind eigentlich die bis dato gebauten Gemeinderatskandidaten 
und -innen, damit endlich die gutere Ära Pre-Burger erfolgreich 
eingeläutet werden kann …? 

  Musikschule Leibstadt

An- und Abmeldungen für das 1. Semester 2016/2017
Wir machen Sie darauf aufmerksam, dass ab 4. Mai die An- und Abmeldefrist für den Instrumentalunterricht 
läuft. Bis am 20. Mai werden die Meldungen entgegengenommen. Formulare sind über die Klassenlehrer 
oder das Schulsekretariat zu beziehen.

  Regionalbibliothek Klingnau
Vom 28. Mai bis 3. Juli ist Ruth Roth mit ihrer Bilderausstellung 
zu Gast in der Regionalbibliothek Klingnau. Am 28. Mai, ab 17 Uhr 
findet eine Vernissage mit Apéro statt. Die Ausstellung kann wäh-
rend den ordentlichen Öffnungszeiten in der Regionalbibliothek 
Klingnau besucht werden.

  Gesucht…!! - Betreuungsperson 
für die Randstundenbetreuung
Für die zur Randstundenbetreuung angemeldeten 1. Klässler 
suchen wir eine Betreuungsperson. Die Kinder werden wäh-
rend ihren Randstunden am Dienstag von 10:55 Uhr – 11:50 
Uhr und am Mittwoch von 8 Uhr – 9 Uhr in der Schule durch 
Sie betreut.

Freude am Umgang mit Kindern und an der Zusammenarbeit 
mit Lehrpersonen sowie Flexibilität, Sozialkompetenz, Kom-
munikationsfähigkeit und pädagogisches Geschick sind Vo-
raussetzung für diese Aufgabe. Eine spezielle Ausbildung ist 
nicht erforderlich. 

Für allfällige Fragen stehen Ihnen unser Schulleiter, Herr  
Daniel Gsteiger oder Frau Martina Vögele von der Schulpfle-
ge gerne zur Verfügung. Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
folgende Adresse:

Schulleitung Full-Reuenthal
Daniel Gsteiger
Rüttistrasse 111
5324 Full-Reuenthal

Oder per Mail an: schulleitung@schule-full-reuenthal.ch
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Gratis Rechtsauskunft
Der Aargauische Anwaltsverband erteilt in den Gemeinden Böttstein, Leuggern, 
Klingnau, Döttingen und Bad Zurzach unentgeltliche Rechtsauskünfte. Für die 
einzelnen Daten und Termine wird auf die Publikation auf der Website der Ge-
meinde sowie im Anschlagkasten beim Gemeindehaus verwiesen. Es werden 
kurze und kostenlose Auskünfte über rechtliche Fragen in allen Bereichen über 
eine Zeitdauer von max. 15 Minuten erteilt. Eingehendere juristische Beratun-
gen sind im Rahmen dieser Rechtsauskunft nicht möglich. Alle Ratsuchenden 
werden gebeten, um 18 Uhr an den Auskunftstellen zu sein. Wartet bis 18:30 
Uhr niemand mehr, wird die Stelle geschlossen. Die nächsten Termine sind:

 › Donnerstag, 12. Mai, von 18 - 19 Uhr 
Klingnau, Schloss Klingnau, 1. Stock, Raum 11

Gratis Mütter- und Väterberatung
 

  Leibstadt
Die Mütter- und Väterberatung in Leibstadt findet im Alterswohnheim „zum 
Salzwirtli“, Parterre, statt und zwar jeden 2. Freitag im Monat von 14 -  
15:30 Uhr. Die nächsten Daten sind: 

 › Freitag, 13. Mai und Freitag, 10. Juni 
jeweils mit Voranmeldung ab 16 Uhr

  Full-Reuenthal
Die Mütter- und Väterberatung in Full-Reuenthal findet jeweils jeden 1. Mitt-
woch im Monat im Mehrzweckgebäude Bühl (alter Kindergarten) statt. Die 
nächsten Daten sind: 

 › Mittwoch, 1. Juni 
jeweils am Nachmittag mit Voranmeldung

Für eine Beratung per Telefon ist die Mütter- und Väterberatungsstelle des 
Zurzibietes am Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 8:15 
- 9:15 Uhr sowie am Dienstag von 13:30 - 15 Uhr erreichbar. 056 245 42 40.

 Blutdruckmessen
Am Dienstag, 31. Mai, 9:30 - 
10:30 Uhr steht das nächste Blut-
druckmessen auf dem Programm. 
Wie immer findet diese unentgelt-
liche Dienstleistung im Alterswohn-
heim „zum Salzwirtli“ statt. Nutzen 
Sie diese Gelegenheit! Nächster Ter-
min: Dienstag, 28. Juni.

  Full-Reuenthal

Mittwoch, 11. Mai 2016, 17 - 18 Uhr
Sprechstunde Gemeindeammann
Gemeindehaus Leibstadt

Samstag, 14. Mai 2016, 13:30 Uhr
Eröffnung Schwimmbad-Saison
Schwimmbad Full

Samstag, 21. Mai 2016, 16 - 17:30 Uhr
2. Obligatorische Übung
Schiessanlage Fullerfeld

Mittwoch, 1. Juni 2016, 20 Uhr
Einwohnergemeindeversammlung
Turnhalle Full

Alle Termine und Anlässe:
www.full-reuenthal.ch

  Leibstadt

Donnerstag, 12. Mai 2016, 20 Uhr
Informationsveranstaltung 
Variantenentscheid Dorfbach
von Roll-Saal

Donnerstag, 12. Mai 2016, 19 - 21 Uhr
Öffentlicher Vortragsabend: Strom-
versorgung unter der Lupe
Kernkraftwerk Leibstadt

Freitag, 20. Mai 2016
Papiersammlung

Freitag, 20. Mai 2016, 15 - 17:45 Uhr
Führung im Kernkraftwerk
Informationszentrum KKL

Freitag, 27. Mai 2016, 20 Uhr
Ortsbürgergemeindeversammlung
von Roll-Saal

Freitag, 27. Mai 2016, 20:15 Uhr
Einwohnergemeindeversammlung
von Roll-Saal

Freitag, 3. Juni 2016
Jungbürgerfeier

Alle Termine und Anlässe:
www.leibstadt.ch



Nächstes Mitteilungsblatt: Anfang Juni 2016
Redaktionsschluss: Dienstag, 24. Mai
Sie möchten Beiträge im Mitteilungsblatt veröffentlichen?
Alle Informationen und Richtlinien finden Sie unter 
www.leibstadt.org/go/mbinfos.pdf

So erreichen Sie die Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung Leibstadt und Full-Reuenthal
Oberdorfstrasse 222, 5325 Leibstadt

Telefon 056 267 63 40
Telefax 056 267 63 49 
kanzlei@leibstadt.ch 
gemeindekanzlei@full-reuenthal.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di & Do 9 - 11:30 und 14 - 16:30 Uhr
Mittwoch 9 - 11:30 und 14 - 18 Uhr
Freitag  9 - 11:30 Uhr (Nachmittag geschlossen)

www.leibstadt.ch
www.facebook.com/gemeinde.leibstadt

www.full-reuenthal.ch

Männerturnverein MTV

Fit bleiben, in jedem Alter!
Das diesjährige Fischessen des MTV ist Geschichte und Dieter 
Felber schaut zufrieden auf die 32. Ausgabe dieses erfolgreichen 
kulturellen Engagements zurück: „Zwar konnten wir den Rekord 
vom 2015 leider nicht toppen, aber fast alle unsere Fischli haben 
einen zufriedenen Abnehmer gefunden und es war auch in die-
sem Jahr wieder ein äusserst gelungener Anlass!“ 
 
Über 50 Helferinnen und Helfer waren heuer im Einsatz. „Ohne 
unsere Frauen könnten wir das nicht stemmen“, so der Prä-
sident weiter. Bereits seit 1984 findet dieser traditio-
nelle Event statt. Hervorgegangen aus einem Beizli 
beim Jugend- und Dorffest fand dieses früher im 
Herbst noch in einem Zelt statt. Seit 2010 
treffen sich alle Fischfans im Frühling in 
der Bernowa-Halle. Hier ist man unabhängi-
ger vom Wetter und die Einrichtungen sind 
besser. Ob es im nächsten Jahr wieder solch 
eine gesellige Veranstaltung geben wird, ist 
allerdings noch nicht sicher: Beim MTV man-
gelt es wie fast bei jedem Verein am Nachwuchs 
und eine ausserordentliche Generalversammlung im 
Herbst wird nicht nur über diese Frage abstimmen …
 
Der MTV wurde 1958 gegründet und bedeutet seit-
her für viele Männer über 30 einmal in der Woche 
eine sportliche Abwechslung und nette Gesellschaft 
unter Gleichgesinnten. Hinzu kommen verschiedene 
Unternehmungen, wie beispielsweise demnächst die 
Auffahrtswanderung gemeinsam mit allen turnenden 
Vereinen der Gemeinde oder die Teilnahme am Fit & 
Fun-Parcours am Berner Kantonalturnfest Ende Juni 
in Thun.
 
Der Verein zählt insgesamt 35 Mitglieder und davon 14 
turnende. Das Durchschnittsalter der Aktiven liegt bei 62. 
„Leider“, so Felber, „kämpfen auch wir mit der Überalte-
rung und werden dadurch eher als ‚alte Herren‘ wahrge-
nommen.“ Gerade in Zeiten von Burn-Out und Überge-
wicht wäre das vielfältige Programm des MTV ideal für 
viele Bürohengste Ü30 und zumeist definitiv lebensverlängernd. 
 
„Wer heute keine Zeit für seine Gesundheit hat, wird später viel 
Zeit für seine Krankheiten brauchen“, wusste bereits Sebastian 

Kneipp und Dieter Felber bestätigt das aus eigener Erfahrung. „Ich 
habe früher auch gedacht, dass ich meinen Lebensstil mit etwas 
Velöle kompensieren kann. Heute bin ich schlauer.“ Offensichtlich 
muss man(n) aber erst so alt und weise wie der MTV-Chef werden, 

um sich einmal in der Woche von Sofa oder PC zu erheben 
und aktiv zu werden. Denn wie sonst erklärt es sich, dass 
kaum mehr junge neue Gesichter beim MTV eintreten?
 
Das wöchentliche Training unter der Leitung von Wer-

ner Schraner beginnt stets mit lockerem Einlaufen 
und Aufwärmen. Danach folgt ein abwechslungs-
reiches und breites Programm: Von Kondition 

über Kraft bis hin zu Geschicklichkeit ist für 
jeden was dabei. Zum Abschluss folgt ein 

gemeinsames Spiel. Volleyball in all seinen 
Varianten ist hier der klare Favorit. Die 
tapferen Burschen freuen sich bereits auf 
den nächsten Match gegen die Damen 
vom VBC. „Die trainieren allerdings här-

ter als wir und feilen viel mehr an ihrer 
Technik“ bewundert der Männerturner das 

starke Geschlecht. „Wir sind da um einiges lo-
ckerer. Aber ab und zu lassen die Frauen uns auch 

mal gewinnen.“
 
Die Männer treffen sich jeden Mittwoch um 20 Uhr 
in der Bernowa-Halle und freuen sich stets über neue 
Gesichter. Sie sind über 30 und merken, dass Sie auch 
mal was für Ihren Körper tun sollten? – Schauen Sie 
doch einfach bei den netten Herren vorbei! Und 
keine Angst: Keiner ist zu jung oder zu alt und es 
gibt keinerlei Leistungserwartung!

 
Alle männlichen Senioren können es bereits um 15 
Uhr etwas ruhiger angehen lassen: Johann Steinacher 
erwartet Sie zu dieser Zeit gerne zum freien Turnen 
in der Bernowa-Halle. – Machen Sie doch einfach mal 
mit! Es ist nie zu spät für Sport und Spass!

 

Männerturnverein Leibstadt MTV
Dieter Felber, 079 646 24 02
dieter.felber@swissonline.ch


